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P r e s s e m i t t e i l u n g 
 

DKG zu den Zahlen der Auszubildenden in der Pflege  
 

Die Untätigkeit der Politik gefährdet weitere 
Ausbildungsplätze in der Pflege 
 
Berlin, 27. Juli 2023 – Zu den am Donnerstag vom Statistischen Bundesamt 

veröffentlichten Zahlen der Auszubildenden in der Pflege sagt der 

Vorstandsvorsitzende der Deutschen Krankenhausgesellschaft (DKG), Dr. 

Gerald Gaß: 

„Die aktuelle Statistik zu den Auszubildendenzahlen in der Pflege ist 

besorgniserregend. Wir müssen alles dafür tun, dass sie nicht noch weiter 

absinken. Im Gegenteil: Wir brauchen dringend eine Trendumkehr. Doch 

aktuell besteht die Gefahr, dass die Zahl der Auszubildenden in den 

kommenden Jahren sogar weiter sinkt. Unsere konkrete große Sorge ist, 

dass regionale Krankenpflegeschulen infolge von Klinikschließungen und  

-insolvenzen selbst schließen müssen. Die Krankenpflegeschulen sind 

unmittelbar an Krankenhäuser angedockt und stehen in deren Trägerschaft. 

Wenn das Krankenhaus schließt, ist auch die Krankenpflegeschule 

betroffen. Damit fallen nicht nur Ausbildungsplätze für Pflegekräfte weg, die 

später im Krankenhaus arbeiten sollten. Dem regionalen Arbeitsmarkt geht 

auch eine Vielzahl junger Fachkräfte verloren, die in der Region gebraucht 

werden, sei es in den Langzeitpflegeeinrichtungen oder in der ambulanten 

Krankenpflege. 

Die Politik muss handeln und darf der Schließung von 

Krankenhausstandorten und Krankenpflegeschulen jetzt nicht einfach 

tatenlos zusehen.“ 

 
Die Deutsche Krankenhausgesellschaft (DKG) ist der Dachverband der Krankenhausträger in 

Deutschland. Sie vertritt die Interessen der 28 Mitglieder – 16 Landesverbände und 12 

Spitzenverbände – in der Bundes- und EU-Politik und nimmt ihr gesetzlich übertragene Aufgaben 

wahr. Die 1.887 Krankenhäuser versorgen jährlich 17 Millionen stationäre Patienten (2020) und rund 

21 Millionen ambulante Behandlungsfälle mit 1,4 Millionen Mitarbeitern. Bei 127 Milliarden Euro 

Jahresumsatz in deutschen Krankenhäusern handelt die DKG für einen maßgeblichen 

Wirtschaftsfaktor im Gesundheitswesen. 


